
Stadtsplitter | 3130 | Dezember 2024

Gemeinderat
Beschlüsse vom 14. November (Auszug)
Der Grazer Gemeinderat besteht aus 48 Mitgliedern und setzt sich aus fünf ​

Parteien mit Klubstatus sowie einer Fraktion und zwei Einzelmandatar:innen 
ohne Klubstatus zusammen. Die Sitzung findet in der Regel monatlich statt und 

gliedert sich in Fragestunde, Anträge, dringliche Anträge und Anfragen.

© STADT GRAZ/FISCHER

Nächste Sitzung: 12. Dezember, 12 Uhr. Live verfolgen unter: graz.at

KINDER-RADLBONUS
Mit dem Projekt Kinder-Radl-​
bonus bekommen alle Kinder, 
die die dritte Klasse einer städti-
schen oder privaten Volksschule 
in Graz besuchen und die auch 
ihren Hauptwohnsitz in der Stadt 
haben, eine einmalige Förderung 
in der Höhe von 250 Euro. Die 
Aktion tritt mit 15.11.2024 in Kraft 
und gilt für das laufende Schul-
jahr 2024/25. Der Gemeinderat 
beschloss die Sonderförderricht-
linie zum Erhalt des Grazer Kin-
der-​Radlbonus mehrheitlich mit 
den Stimmen der Koalition.

LITERATURHAUS
Die Betreiberverträge des Lite-
raturhauses wurden bislang für 
eine durchschnittliche Laufzeit 
von je fünf Jahren geschlossen. 
Nun wurde dem Gemeinderat ein 
Betreibervertrag über die inhalt-
liche Konzeption zur Förderung 
des Literaturhauses mit einer 
jährlichen Finanzierungsver-
einbarung in Höhe von 636.000 
Euro für die Jahre 2025 bis 2029 
vorgelegt, der mehrheitlich gegen 
die Stimme des KFG beschlossen 
wurde.

VOLKSBEFRAGUNG
Eine Verordnung des Grazer Ge-
meinderats bringt eine Volks-
befragung im Februar 2025. Im 
13. Grazer Stadtbezirk Gösting 
soll am 2. Februar über folgende 
Frage abgestimmt werden: „Soll 
die Stadt Graz an Bund, Land 
und ÖBB mit der Forderung nach 
einer Verlegung des Verschie-
bebahnhofs Gösting an einen 

Standort außerhalb des Grazer 
Stadtgebietes ​herantreten?“ 

FUSSVERKEHRSGIPFEL
Vom 23. bis 24. September 2025 
soll der 1. Österreichische Fußver-
kehrsgipfel in Graz stattfinden. 
Auf der Fachkonferenz werden 
rund 250 Personen teilnehmen. 

Im Mittelpunkt steht die Fra-
ge, wie das Zufußgehen für alle 
Menschen in Österreich attrak-
tiver und sicherer werden kann. 
Die Stadt Graz beteiligt sich mit 
43.000 Euro. Die Kooperations-
vereinbarung mit Bund und Land 
wurde gegen die Stimmen von 
ÖVP, FPÖ und KFG angenommen.

LERNHAUS EGGENBERG
Das Lernhaus Eggenberg, be-
trieben vom Roten Kreuz Steier-
mark, bietet kostenlose Lernhilfe 
für schulpflichtige Kinder, vor-
wiegend aus Familien mit Migra-
tionshintergrund. Ziel ist es, die 
Kinder in ihrer schulischen und 
sprachlichen Entwicklung zu un-
terstützen. Die Betreuung durch 
qualifizierte Fachkräfte erfolgt 
von Montag bis Donnerstag von 
12.30  bis 16.30 Uhr in Kleingrup-
pen. Um Personalkosten, Räum-
lichkeiten und Essen kümmert 
sich die Pfarre St. Vinzenz. Dafür 
gab der Stadtsenat nun 4.000 
Euro frei. 

HILFE FÜR UKRAINE
Die VinziWerke Österreich, 
unterstützt von Honorarkonsul 
Friedrich Möstl, organisieren 
heuer Weihnachtsaktionen in der 
Oblast Lwiw/Ukraine. Geplant 
sind Hilfstransporte, die Vertei-
lung von Sach- und Nahrungsmit-
teln, Hygiene- und Medizinbedarf 
sowie Weihnachtsgeschenke für 
890 bedürftige Kinder und eine 
Feier für 320 Binnenflüchtlinge 
aus Mariupol. Die Stadt Graz hat 
dafür eine finanzielle Unterstüt-

zung von 25.000 Euro zugesagt.

SURFWELLE
Die ursprünglich an der Mur ge-
plante Surfwelle wird nach Alter-
nativprüfungen am Grazer Mühl-
gang im Volksgarten umgesetzt. 
Durch die konstante Wasserfüh-
rung des Mühlgangs, unterstützt 
von bestehenden Steuerungs-
anlagen, entfallen teure Auslei-
tungs- und Regelungsbauwerke. 
Zudem wird die Welle harmo-
nisch in die bestehende Parkan-
lage integriert. Die Einreichung 
und Behördenverfahren sollen 
2025 abgeschlossen werden, die 
Umsetzung könnte ab 2026 star-
ten. Der Gemeinderat bewilligte 
am 14. November 171.600 Euro für 
die Planung, die nun auch vom 
Stadtsenat genehmigt wurde.

EUROPAHAUS
Das Europahaus Graz möchte mit 
unterschiedlichen Angeboten, 
wie etwa Veranstaltungen, Pod-
casts, Broschüren und Social-Me-
dia-Auftritten, junge Grazer:in-
nen über die EU informieren und 
das europäische Bewusstsein 
stärken. Für die Fortführung der 
Informations- und Bildungsarbeit 

beschloss der Stadtsenat einstim-
mig 15.000 Euro. Alle Infos unter 
europahaus-graz.at.

KINDERGÄRTEN
Rund 448.000 Euro fließen in die 
Förderung von Kindergarten-, 
Kinderkrippen- und Hortgrup-
pen von Grazer Unternehmen 
und Institutionen. Der Betrieb 
von firmeneigenen Kindergärten 
soll den Mitarbeiter:innen eine 
bessere Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie ermöglichen.

Stadtsenat
Beschlüsse vom 8., 14., 22. und 29. November (Auszug)

Der Stadtsenat tagt in der Regel jeden Freitag unter dem Vorsitz der Bürgermeisterin und ist für 
alle Angelegenheiten zuständig, die ihm durch Gesetze oder das Statut der Landeshauptstadt 

Graz übertragen sind, sowie für alle Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereichs, ​
für die kein anderes Organ der Stadt zuständig ist.

SCHLUPFHAUS
Das Schlupfhaus Graz, betrieben 
von der Caritas, bietet seit 1996 Ju-
gendlichen und jungen Erwachse-
nen (14–21 Jahre) eine kostenfreie 
Notschlafstelle sowie ambulante 
Soforthilfe. Es ist ganzjährig ge-
öffnet und dient der Grundversor-
gung von Jugendlichen, die von 
Obdachlosigkeit bedroht sind. Zur 
Deckung gestiegener Kosten und 
steigender Nachfrage wurde eine 
zusätzliche Förderung von 25.000 
Euro bewilligt.

MEIN LEBEN 
MEINE STADT 

MEIN JOB

JOBS

•	 Assistent:in Geschäftsbereich 
Kinderbildung und -betreuung

•	 Sachbearbeiter:in 
Personalkoordination

•	 Sozialarbeiter:in im Sozialamt
graz.at/jobs

STADT GRAZ

Wir machen Graz gemeinsam 
zur  lebenswertesten ​

Stadt Europas.

Ein Auszug – alle Job-Angebote 
unter den angeführten Links:

DIE BEDEUTUNG  
DER KOR ALMBAHN  
FÜR GRAZ
Welche Vorteile die Verbindung  
Graz-Klagenfurt für den Wirtschafts-  
und Lebensraum bringt.

Stadt Graz Podcast Folge 61

graz.at/podcast
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Jetzt reinhören!

Zu finden überall, wo es  
Podcasts gibt und auf

ANZEIGE

Am 14. November fand eine 
Sondersitzung des Gemeinde-
rats zu den „Verfügungsmitteln 
der Organe der Stadt Graz“ statt. 
Er sollte eine umfassende Auf-
arbeitung der bisherigen und 
noch notwendigen Maßnahmen 
zum Einsatz von Verfügungs-
mitteln für politische Verant-
wortungsträger:innen und den 
einzelnen Magistratsdienststel-
len ermöglichen. GR Philipp Po-
intner von den NEOS hatte den 
Sondergemeinderat beantragt.  

Einig war man sich schließ-
lich, dass die bisherige Richtli-
nie, die seit 1997 besteht, noch 
heuer durch neue, konkretere 
Transparenzregeln ersetzt wer-
den soll. 

Sondersitzung

•	 Buchhalter:in
•	 Techniker:in für Datenmanage-

ment & Mobilitätsanalysen
•	 Sekretariat/Assistenz der 

Managementbereichsleitung 
Marketing

holding-graz.at/karriere

HOLDING GRAZ

http://graz.at/jobs
http://holding-graz.at/karriere
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Mit Jahresbeginn werden 
Leicht- und Metallverpa-

ckungen gemeinsam in der Gel-
ben Tonne und im Gelben Sack 
gesammelt, die Blaue Tonne ver-
schwindet. Moderne Sortiertech-
niken ermöglichen es, diese Ma-
terialien hochwertig und getrennt 
zu recyceln, die Recyclingquote 
steigt. Weitere Vorteile: Die Be-
hälter sind nah bzw. auf der Lie-
genschaft aufgestellt, Transporte 
werden eingespart. Neu ist auch 
die Einführung des Pfandsystems: 
Ab Jänner 2025 werden Einweg-
getränkeflaschen aus Kunststoff 
und Getränkedosen aus Metall 
(0,1–3 Liter) mit einem Betrag von 
25 Cent bepfandet. Dieser Betrag 
wird bei der Rückgabe der Fla-
schen und Dosen in Geschäften 
oder Automaten zurückerstattet. 
So wird in den Gelben Tonnen 
und Säcken Sammelvolumen frei, 
das für die Sammlung von Metall-
verpackungen genutzt werden 
kann.  � oesterreich-sammelt.at

holding-graz.at/abfall

WAS IST LOS?

Ab 1. Jänner 2025 werden auch in Graz und Umgebung 
Leicht- und Metallverpackungen gemischt gesammelt.

Bei Verpackungen 
sehen wir gelb! 

UMSTELLUNG AUF GEMEINSAME SAMMLUNG

CHRISTBAUMSAMMELSTELLEN 
— 25. Dezember bis 26. Jänner
ABSCHIED VOM WEIHNACHTSBOTEN 
Christbäume können vom 25. Dezember 2024 
bis 26. Jänner 2025 wieder an über 70 Sammel-
stellen in Graz kostenlos abgeben werden. Bitte 
davor den Weihnachtsschmuck entfernen! Stand-
orte:� holding-graz.at/christbaumsammelstellen 

GRAZER WINTERWELT 
— bis 2. Februar

EISKALTES VERGNÜGEN
Der 3.000 m2 große Eislaufplatz 
auf dem Areal des Landesport-
zentrums Jahngasse bietet zau-
berhafte Winterfreuden für Groß 
und Klein.  � grazerwinterwelt.at

FRISCHLUFTTAGE 
— bis 25. Februar
AUSZEIT AM SCHÖCKL 
Schneeschuhwandern, Rodeln, Spiele mit Orto-
vox-Suchgeräten ... Für Frischluft-Fans gibt’s ein 
cooles Gratisangebot am Schöckl: an den Wochen
enden bis Ende Februar sowie in den Weihnachts- 
& Semesterferien. Infos:� holding-graz.at/freizeit

KÄLTETELEFON 
— bis 31. März 

LEBEN RETTEN 
Nach dem Anruf aufmerksamer 
Passant:innen werden die Ob-
dachlosen kontaktiert und mit 
Decken etc. versorgt. Tel. 0676 
880158111 (tgl. 18 bis 24 Uhr)
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 SCHRITTWEISE 
Bitte beachten Sie, dass die 
Umstellung nicht flächende-
ckend sofort erfolgt, da die 
Container für Metallverpa-
ckungen nicht im gesamten 
Stadtgebiet gleichzeitig 
abgezogen werden können.

 ALTE GEBINDE 
Altbestände an bereits 
abgefüllten Getränken dürfen 
noch über das gesamte Jahr 
2025 in nicht bepfandeten 
Gebinden abverkauft werden. 
„Alt-Flaschen“ und „Alt-
Dosen“ ohne Pfandsymbol 
werden noch im Gelben Sack 
bzw. in der Gelben Tonne mit 
gesammelt.

 WOHIN DAMIT? 
Infos gibt es hier: Grazer Ab-
fallberatung: Tel. 0316 872-
4388 oder abfallwirtschaft@
stadt.graz.at; Holding Graz 
Abfallwirtschaft: Tel. 0316 
887-7272 oder abfallwirt-
schaft@holding-graz.at; 
Servus Abfall: Tel. 0316 
9008-7654 oder verpa-
ckungssammlung@servus.st

SO WIRD UMGESTELLT

Noch umweltfreundlicher. Ab Jahresbeginn dürfen auch Metallverpackungen in die gelben Behälter hinein! Das Thema Heizen ist ein weites Feld. Energieberaterin 
Juliane Tartler von der städtischen Wohnungsinforma-

tionsstelle WOIST weiß, worauf es ankommt.

Ab wann und wie viel ge-
heizt wird, hängt vom per-

sönlichen Kälteempfinden ab. 
Wenn jedoch die Außentempe-
ratur stark sinkt, ist das Heizen 
notwendig, um das Auskühlen 
von Wänden und Räumen zu 
vermeiden. Vor allem in Altbau-
ten oder schlecht gedämmten 
Wohnungen kommt es dadurch 
häufig zu Schimmelbildung 
und den damit verbundenen 
gesundheitlichen Problemen. 

Erhaltung und Betrieb
Ist die Heizung bei Mietbeginn 
in der Wohnung vorhanden, 
sind die Vermieter:innen für 
Erhalt und Reparatur verant-
wortlich und müssen auch die 
Kosten dafür tragen. Die regel-
mäßige Wartung liegt jedoch 
im Verantwortungsbereich der 
Mieter:innen. Auch die Heiz-
körper sollten zumindest vor 
Beginn der Heizsaison bzw. bei 
etwaigen Geräuschen entlüftet 
werden.

Energiesparend heizen  
Heizkörper sollten frei von Mö-
beln, Vorhängen und Verklei-
dungen sein. Bitte drei- bis fünf-
mal am Tag kurz querlüften und 
dabei die Heizung abdrehen. Im 
Winter nie die Fenster kippen. 
Haben Sie Rollläden, sollten 
Sie diese in der Nacht komplett 
schließen. Bei der Raumtempe-
ratur gilt: Wohnräume und Kü-
che sollten 20 bis 22 °C haben, 
Schlafzimmer 18 bis 20 °C, WCs 
und Nebenräume 16 bis 18 °C 
und Bäder ca. 24 °C. Bevor zu 
viel geheizt wird, lieber einen 
Pulli anziehen, denn jeder Grad 
mehr steigert die jährlichen 
Heizkosten um ca. 6 Prozent.

Kostenlose Beratung
Wenn Sie Ihre Heizkostenab-
rechnung prüfen lassen möch-
ten, Energiespartipps benötigen 
oder andere wohnrechtliche 
Fragen haben, wenden Sie sich 
einfach an die WOIST. Unser 
Team hilft Ihnen gerne weiter.�

TIPP

KONTAKT

 JULIANE TARTLER 
Energieberaterin in der Wohnungs
informationsstelle der Stadt Graz (WOIST) 
Schillerplatz 4 
Tel.: 0316 872-5453
E-Mail: wohnungsinformations
stelle@stadt.graz.at� graz.at/woist

© PRIVAT

EXPERT:INNEN GEFRAGT 
Juliane Tartler, Energieberaterin
© ADOBE STOCK/NEW AFRICA

Richtig
heizen. ​
Weniger ist 
mehr.

Viel Schall, 
kein Rauch

SILVESTER IN GRAZ

Wasserstrahlen tanzen im 
Takt der Musik, schnellen 

in den Nachthimmel empor, sin-
ken in sich zusammen, nur um 
sich erneut in alle Richtungen 
auszubreiten ... Das Silvesterspek-
takel bietet wieder eine gelun-
gene Alternative zu den in Graz 
verbotenen pyrotechnischen Ge-
genständen ab Kategorie F2, den 
klassischen Silvester-Raketen. Ab  
17.30 Uhr sorgen fünf fulminante 
Showblöcke für Staunen. Weitere 
Silvester-Highlights siehe rechts.

graztourismus.at/silvester

Im Ortsgebiet sind Eigentü-
mer:innen von Liegenschaften 

nach § 93 Straßenverkehrsord-
nung (StVO) zwischen 6 und  22 
Uhr verpflichtet, Gehsteige und 
Gehwege innerhalb von drei Me-
tern entlang ihrer Liegenschaft 
von Schnee zu befreien bzw. den 
Bereich bei Glatteis zu bestreuen. 
Ist kein Gehsteig bzw. -weg vorhan-
den, muss der Straßenrand in der 
Breite von einem Meter sicher für 
andere Verkehrsteilnehmer:innen 

gemacht werden. Auch Schnee-
wechten und Eisbildungen von 
den Dächern der an der Stra-
ße gelegenen Gebäude sind zu 
entfernen,  notfalls müssen die 
gefährdeten Straßenstellen ab-
geschrankt oder gekennzeichnet 
werden. Schneehaufen, die von 
Schneepflügen der Straßenver-
waltung auf den Gehsteig gescho-
ben werden, sind ebenfalls zu 
entfernen.
� holding-graz.at/stadtraum

SCHNEERÄUM- UND STREUPFLICHT

Sicherheit im Winter

Mit einer Show aus Wasser, 
Feuer, Licht und Klang 
begrüßt Graz das Jahr 2025.

 EINTRITT FREI 
Kinder-Silvester-Markt ​
mit Nostalgie-Riesenrad, 
Ringelspiel, Süßigkeiten 
etc., 26.12.–6.1., 12–20 Uhr, 
Kleine Neutorgasse ​
Bauern-Silvester mit DJ 
„Radio Flamingo“, 30.12., 
ab​ 19 Uhr, Mariahilferplat​z
Silvester-Hüttenparty, 31.12., 
20–2 Uhr, Franziskanerviertel
Silvesterparty mit DJ „Radio 
Flamingo“, 31.12., 20–2 Uhr, 
Mariahilferplatz 

 SILVESTERRUNDGANG 
Entspannt auf die Silvester-
nacht einstimmen: 31.12., 
14–15.30 Uhr, Erw. 20 Euro, 
Ki. 10 Euro, Tourismusinfo, 
Herrengasse 16; Anmeldung: ​
� graztourismus.at

 SILVESTER-BIM 
31.12., 9 bis 15 Uhr, frei​
willige Spende; Fahrplan:​
� tramway-museum-graz.at

NOCH MEHR SILVESTER

Wow. 
Mit einem ​
fulminanten ​
Silvester
spektakel ver-
abschiedet sich 
Graz wieder am 
Hauptplatz vom 
alten Jahr.

© IVENTS/ERWIN SCHERIAU
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Das Symposium „Krieg und 
militärische Bedrohung: Gibt 
es friedliche Lösungen?“ soll 
einen Rahmen bieten, in dem 
die international anerkannten 
Expert:innen Stephanie Fen-
kart (Direktorin International 
Institute for Peace, Wien), Au-
gust Pradetto (Professor für 
Internationale Beziehungen, 
Hamburg), Militärexperte Ge-
rald Karner und Friedensfor-
scher Thomas Roithner aktuelle 
Bedrohungsszenarien auf ihren 
realen Gehalt überprüfen und 
bestehende Alternativen zu den 
militärischen Lösungen vor-
stellen: 10. Dez., 18 Uhr, Arbei-
terkammer, Hans-Resel-Gasse 
8–14. Eintritt frei! Anmeldung: 

info@giffun.at
� giffun.at

Krieg & Frieden

SYMPOSIUM​ 
– 10. DEZEMBER

Die tagesaktuellen Termine für 
die Abholung der verschiede-
nen Abfallarten im Jahr 2025 
stehen ab 9. Dezember auf dem 
digitalen Kalender der kosten-
losen App „Graz Abfall“ und 
der Website der Holding Graz 
zur Verfügung. So können die 
Termine entweder für zu Hause 
ausgedruckt oder auch in den 
persönlichen digitalen Kalender 
integriert werden. Auf besonde-
ren Wunsch und gegen Bestel-
lung bietet die Abfallwirtschaft 
der Holding Graz auch einen 
ausgedruckten Abfuhrkalender 
an, der dann auf dem Postweg 
zugestellt wird. Bestellen kann 
man diesen unter:

 Tel. 0316 887-7272,
abfallwirtschaft@​ 

holding-graz.at
� holding-graz.at/abfall

Abfuhrtermine 
APP „GRAZ ABFALL“

Beim Youth Clubbing im Ju-
gendkulturzentrum Explosiv 
(Bahnhofgürtel 55a) können 
13- bis 16-Jährige tanzen, feiern 
und Spaß haben – ganz ohne 
Alkohol, Tabak oder andere 
Suchtmittel. Für coole Beats 
sorgt Manuel „Da Bürgermas-
ta“ Pölzl. Das nächste Clubbing 
findet pünktlich zu Beginn der 
Weihnachtsferien, am 20. De-
zember, wie immer von 17.30 
bis 20.30 Uhr, statt. �
� graz.at/freizeit

Bock auf Party?

YOUTH CLUBBING
– 20. Dezember

Jetzt vorsorgen
TIGERMÜCKE

Von A wie Aquarell bis Z wie 
Zeichnen: In einem Kunstatelier 
können Grazer Jugendliche 
unterschiedlichste Techniken 
ausprobieren und werden da-
bei mit Rat und Tat von sieben 
Künstler:innen unterstützt. 
Die dreitägigen „Open Atelier“-
Workshops finden wöchentlich 
von Dienstag bis Donnerstag, 
jeweils 16 bis 18 Uhr, in der Beet-
hovenstraße 14 (1. Stock) statt. 
Einfach hinkommen!
� graz.at/jugend 

Junge Kunst
OPEN ATELIER

Wenn es in einer Familie 
zu einer Trennung oder 

Scheidung der Eltern kommt, 
stellt dies für Kinder eine kri-
senhafte Situation dar, die ver-
unsichert. Bei wem werde ich 
wohnen? Haben mich meine El-
tern noch lieb? Bin ich schuld an 
der Trennung? Werde ich meine 
Freunde noch sehen? Was Kin-
der in diesen Fällen brauchen, 
wie Kontaktregelungen gestaltet 

werden sollten, wie Eltern hel-
fen können, mit der veränderten 
Familiensituation umzugehen 
etc., darüber informiert Bera-
terin Christina Kohlfürst von 
Rainbows kostenlos am 10. De-
zember von 17 bis 18.30 Uhr im 
Familien.Kompetenz.Zentrum., 
Grabenstraße 90b. Anmeldung:
� Tel. 0316 7872-4650, 

familienkompetenzzentrum​
@stadt.graz.at

© ADOBE STOCK/YULIIA

Mit ihrem Smartphone tau-
chen Kinder und Jugendliche 
auch in die Welt der Erwach-
senen ein. Dabei stoßen sie oft 
auf Inhalte, die irritieren und 
verstören. Den Umgang mit 
dem Thema Pornografie im 
Internet und wie ein gesundes 
Körpergefühl trotz unrealisti-
scher Schönheitsideale auf In-
stagram und TikTok gefördert 
werden kann, bespricht Se-
xualpädagogin Mona Fischer 
von Lil* (Zentrum für Sexuelle 
Bildung, Kommunikations- 
und Gesundheitsförderung): 
12.12., 18 bis 19 Uhr, Familien.
Kompetenz.Zentrum., Graben-
straße 90b. Anmeldung:
� Tel. 0316 872-4650,
�familienkompetenzzentrum

@stadt.graz.at

Pornofalle 

KIND UND HANDY 
– 12. Dezember

Graz Museum Schlossberg. 
Kostenloses Spielvergnügen.

© FRATZ GRAZ

Da schlagen Kinderherzen 
höher: Noch bis 1. März kann 
im Pop-up-Indoor-Spielplatz 
im Graz Museum Schlossberg 
kostenlos gespielt, gebaut und 
gebastelt werden. Geöffnet ist 
immer freitags und samstags 
von 14 bis 17 Uhr, die Auf-
sichtspflicht verbleibt bei den 
Eltern! Anti-Rutsch-Socken 
oder Patschen mitbringen!​
� graz.at/freizeit

Spiel & Spaß

WINTERSPIELRAUM 
– bis 1. März

Wenn es draußen kälter wird 
und sich die Natur in den Win-
terschlaf begibt, wird auch die 
Aktivität der Tigermücke we-
niger. Sie will jedoch ihr Über-
leben sichern – indem sie am 
Rand von Wasserstellen im Gar-
ten ihre Eier ablegt, die auch die 
Kälte überleben. Umso wich-
tiger ist es, jetzt die notwen-
digen Vorkehrungen für eine 
unbeschwerte Gartensaison 
2025 zu treffen: Regentonnen, 
Blumenuntersetzer und andere 
Wasserstellen sollten vor dem 
Einwintern entleert und gründ-
lich – wenn möglich mit heißem 
Wasser – gereinigt werden, um 
mögliche Tigermückeneier zu 
entfernen. Nur so kann vor dem 
erneuten Aufstellen (am besten 
mit Insektenschutznetz) eine 
tigermückenfreie Regentonne 
gewährleistet werden. 
� graz.at/tigermuecke

Tischlein, deck dich!
Fünf Vollmondnächte, roman-

tisches Kerzenlicht, zauber-
hafte Dekoration, exzellente 
Kulinarik, ein stimmiges Rahmen-
programm – und das alles an 
außergewöhnlichen Orten der 
Region Graz. Das waren die Zu-
taten der Eventreihe „Vollmund“. 
Das Rezept mundete köstlich. 
Schließlich bot sich den Gästen 

Außergewöhnlich. Gala­
dinner in der Graffiti-
Ruine „Lost Place“ 
Laßnitzhöhe. Es kochte 
Stefan Liebmann.

© REGION GRAZ/WOLFGANG HUMMER

VOLLMUND-DINNER 2025

graz.at/lebensbilder

GRAZ SIND
WIR ALLE.

Ein Projekt mit fi nanzieller 
Unterstützung der EU
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die Gelegenheit, am Westgipfel 
des Schöckl, am Thalersee, am 
Dechantteich in Köflach, im Ös-
terreichischen Skulpturenpark 
und im alten Schwimmbad Laß-
nitzhöhe zu dinieren. Vollmund 
geht 2025 in die Verlängerung, 
es gibt Tickets für ein 5-Gang-
Menü bei einem Partnerbetrieb 
zu gewinnen. Infos siehe rechts.

ANGEBOT DES SOZIALAMTES

Zuerst zur Erstberatung

Informationen zu Angeboten 
und Abläufen im Sozialamt, 

Unterstützung bei Terminbu-
chungen und Antragstellun-
gen, Weitervermittlung zu An-
sprechpersonen, Beratung durch 
Sozialarbeiter:innen ... Dies alles 
und noch viel mehr erhalten hil-
fesuchende Grazer:innen in der 
Erstberatungsstelle des Sozial-
amtes. Von Montag bis Freitag, 
jeweils von 8 bis 12.30 Uhr, öffnen 
sich die Türen zu den Räumlich-
keiten, die sich hinter dem Amts-
haus-Portier in der Schmiedgasse 
26 befinden. 

Das Angebot wird gut ange-
nommen: Jeden Monat werden im 
Durchschnitt rund 1.350 Anfragen 
kostenlos beantwortet – und dies 
mithilfe von Videodolmetsch-

AMTLICH
 BEBAUUNGSPLÄNE 

Auflage bis 5. Februar 2025 
15.10.0  Forstergasse 
​Info: 10.12., 18.30 Uhr, 
Steiermarkhof, 1 OG, 
Ekkehard-Hauer-Straße 33
06.34.0  Conrad-von-Hötzen­
dorf-Straße – Evangelimann­
gasse – Johann-Sebastian-
Bach-Gasse
Info: 16.12., 18 Uhr, BORG 
Monsberger, Monsberger­
gasse 1​6
Einsichtnahme im Bauamt, 
Europapl. 20/6. Anmeldu​ng:​
� Tel. 0316 872-​4701
� graz.at/bebauungsplan

Warum nur? ​
Kinderseelen 
leiden, wenn 
Eltern sich 
trennen.

Scheiden tut weh ...
WAS HEISST TRENNUNG? – 10. Dezember

Fragen? Das fachkundige Be­
ratungsteam hat die Antworten.

© STADT GRAZ/FISCHER

Schnelle und unbürokratische Hilfe – diese finden alle 
Grazer:innen in der Erstberatungsstelle des Sozialamtes.

diensten in vielen Sprachen. Kei-
ne Anmeldung erforderlich!

Tel. 0316 872-6344,
erwachsenensozialarbeit@

stadt.graz.at
graz.at/erstberatung

BIG BONUS
 GEWINNSPIEL
1 x 2 Tickets für ein 
5-Gänge-Menü & 
Weinbegleitung bei einem 
Vollmund-Partnerbetrieb.* 
Schreiben Sie bis 13.12. 
(KW „Vollmund“) an Abt. 
Kommunikation, Haupt­
platz 1, 8011 Graz bzw.: 
big@stadt.graz.at 

* �Datenschutzbestimmungen siehe S. 37. 
Mitarbeiter:innen des Hauses Graz sind 
nicht teilnahmeberechtigt.

VOLLMUND 2025
 UNTER FREIEM HIMMEL 
10 Termine sind geplant: je 
2 in Semriach, am Packer 
Stausee, in Frohnleiten, am 
Flughafen und in Graz. 
​Infos: 3,5 Stunden; exklusives 
5-Gänge-Menü & Weinbeglei­
tung; 169 Euro/Pers.; Tickets: 
ab 10.12., 10 Uhr
� regiongraz.at/vollmund

mailto:?subject=
mailto:?subject=
http://holding-graz.at/abfall
http://graz.at/freizeit
mailto:familienkompetenzzentrum%40stadt.graz.at?subject=
mailto:familienkompetenzzentrum%40stadt.graz.at?subject=
http://graz.at/tigermuecke
http://graz.at/bebauungsplan
mailto:erwachsenensozialarbeit%40stadt.graz.at%20?subject=
mailto:erwachsenensozialarbeit%40stadt.graz.at%20?subject=
http://graz.at/erstberatung
mailto:big%40stadt.graz.at%20?subject=
https://www.steiermark.com/de/Region-Graz/Region/Genuss-und-Wohlbefinden/Vollmund
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Entschlossen. Wollte bereits als 10-Jährige Richterin werden und leitet 
heute die Antidiskriminierungsstelle des Landes: Daniela Grabovac.

LEBENSBILDER: GRAZ SIND WIR ALLE

Im Jahr 2012 wurde Daniela 
Grabovac, die seit Jahren mit 

ihrer Familie in Puntigam lebt, 
Leiterin der damals neu gegrün-
deten Antidiskriminierungsstel-
le Steiermark. In ihrem Büro 
zeigt sie all jene Diplomarbeiten 
von einstigen Studierenden, die 
zu verschiedenen Aspekten von 
Diskriminierung entstanden 
sind und die sie deshalb im Lau-
fe der Jahre mitbetreut hat. 

Ihre Eltern, die aus verschie-
denen Teilrepubliken des dama-
ligen Jugoslawiens nach Kärn-
ten kamen, lernten sich in der 
Schuhfabrik Gabor kennen. „Sie 
haben sich verliebt und ich bin in 
Kärnten zur Welt gekommen und 

aufgewachsen.“ Trotzdem war 
für die Familie immer klar: „Wir 
sind nur für eine begrenzte Zeit 
da und kehren zurück.“ Letztlich 
blieben die Grabovacs in Öster-
reich, und Daniela besuchte die 
Volksschule in Kärnten. Dort 
fühlte sie sich jedoch nicht an-
genommen. „Man gehörte nicht 
dazu, weil man ein ‚Jugo‘ ist“, 
erinnert sie sich. Solche Diskri-
minierung erfuhr Daniela oft. 
Das ist wohl auch die Motivation 
der Juristin, Vorurteile abbauen 
zu helfen und gegen Diskrimi-
nierung einzutreten. Begonnen 
hat sie mit einem Praktikum bei 
der Anti-Rassismus-Hotline von 
„Helping Hands“ im Jahr 1998.

© MARYAM MOHAMMADI 

Juristin Daniela Grabovac ist das Kind Eingewanderter aus 
dem ehemaligen Jugoslawien. Schon früh begann sie sich 

gegen Diskriminierung starkzumachen.

Eine bessere Welt 
hinterlassen

 PORTRÄTS VON MENSCHEN AUS ALLEN BEZIRKEN
Im Auftrag des Integrationsreferats der Stadt Graz führt Joachim 
Hainzl vom Verein XENOS Interviews mit Menschen durch, die 
unterschiedlicher nicht sein könnten und Graz als gemeinsamen 
Bezugspunkt haben. Die Fotos stammen von Maryam Mohammadi. 
Das Projekt soll zeigen, wie vielfältig „wir“ sind. Alle Porträts in 
voller Länge finden Sie unter: � graz.at/lebensbilder

GRAZ SIND WIR ALLE

1 + 1 GRATIS
— bis 6. Jänner
JAHRESKARTENAKTION
Wer bis 6. Jänner 2025 eine 
Jahreskarte für das Graz Mu-
seum und das Graz Museum 
Schlossberg kauft, bekommt 
eine zweite gratis dazu! 
Erhältlich in beiden Museen.​
� grazmuseum.at

ORF-DOKU
— 11. Dezember
HITLERS EXEKUTIVE
Die ORF-III-Dokumentation 
„Hitlers Exekutive. Die Polizei 
und der Nationalsozialismus“ 
wird am 11. Dezember um 18 
Uhr im Graz Museum gezeigt. 
Zuvor findet um 17 Uhr eine 
Führung durch die gleichnami-
ge Ausstellung statt.​
� grazmuseum.at

SALON STOLZ
— Ausgezeichnet
INKLUSIONSPREIS
Für die inklusive Museumser-
fahrung rund um den Kompo-
nisten Robert Stolz wurde der 
Salon Stolz mit dem öster-
reichischen Inklusionspreis 
ausgezeichnet.​
� salonstolz.at

BASEMENT LABS
— Stadtbibliotheken
KREATIV IM KELLER
Im Keller der Mediathek kann 
man sich kreativ ausleben: 
Tonstudio, Plotten und Pres-
sen sowie die Nähwerkstatt 
stehen zum Ausprobieren be-
reit. Für alle mit Mitgliedschaft 
bei der Stadtbibliothek. Time
slot-Buchungen etc. Infos:​
� stadtbibliothek.graz.at

KULTUR PUR

KULTUR FINDET STADT

 AUF EINEN BLICK 
Eine Übersicht über das 
gesamte Kulturprogramm 
in Graz findet man im 
Kulturkalender unter: 

� kultur.graz.at

Folgende Zweigstellen schlie-
ßen in der Weihnachtszeit: 
Zanklhof: 30. Dezember bis 
3.  Jänner, verkürzte Öffnungs-
zeit am 23. Dezember auf 
14 Uhr. Gösting: keine Sperre. 
West-Eggenberg: 30. Dezember 
bis 3. Jänner. Ost-Schillerstra-
ße und Süd-Lauzilgasse: 23. 
Dezember bis 27. Dezember. 
Nord-Geidorf: 30. Dezember 
bis 3. Jänner. Andritz und Bü-
cherbus: 23. Dezember bis 3. 
Jänner, Mediathek: 30. Dezem-
ber bis 3. Jänner, verkürzte Öff-
nungszeit am 23.12. auf 14 Uhr.

Noch auf der Suche nach 
einem Weihnachtsgeschenk? 
Gutscheine für eine Jahresmit-
gliedschaft der Stadtbibliothek 
gibt es bis Weihnachten im ​fei-
erlichen Kuvert!

stadtbibliothek.graz.at
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© GRAZ TOURISMUS/HARRY SCHIFFER

Alle Jahre wieder stimmt das 
Adventkonzert der Grazer 

Philharmoniker auf die be-
sinnlichste Zeit des Jahres ein. 
Gemeinsam mit der Singschul’ 
und den Sänger:innen des Oper-
nensembles verbreiten  sie am 
7.12. um 17 Uhr und am 8.12. um 
11 Uhr Weihnachtsstimmung  in 

der Oper Graz. Kekse und Punsch 
gibt’s obendrein!

oper-graz.at 

Advent, Advent

OPER GRAZ 
– 7. und 8. Dezember

Unter dem Titel „Im Gedächt-
nis derer, die geblieben 

sind“ erinnert eine Ausstellung 
in der Fotogalerie und der Ju-
gendgalerie im Rathaus an den 
Genozid in Ruanda, 1994. Im 
Rahmen des internationalen 

FOTO- & JUGENDGALERIE – 10. Dezember
Doppelausstellung im Rathaus

Tages der Menschenrechte will die 
Ausstellung in Form von Texten, 
Fotos, Malerei und Zeichnungen 
dem Vergessen entgegentreten. 
Eröffnung: 10. Dezember, 18 Uhr 
im Gemeinderatssitzungssaal. 

kulturvermittlung.org 

An den Adventsonntagen 
lädt das Kindermuseum 

von 14 bis 17 Uhr zum Bastel-

Weihnachtspost aus dem Museum
FRIDA & FRED – 8., 15. und 22. Dezember

Workshop: In der Ausstellung 
„Ritsch Ratsch“ kann man sei-
ne eigene Weihnachtskarte aus 
Papier schöpfen und verzieren 
– Glitzer und Weihnachtsduft in-
klusive. An den Tagen zwischen 
Weihnachten und Neujahr wartet 
außerdem ein offenes Mitmach-
Programm, ebenfalls von 14 bis 
17 Uhr. Für Kinder ab 3 Jahren, im 
Ausstellungseintritt enthalten. 
Alle Infos unter:

fridaundfred.at

© ADOBE STOCK/CHRISTINE

Mit den Kulturförderungs-
preisen und Stipendien 

würdigt die Stadt Graz heraus-
ragende Leistungen ambitio-
nierter Künstler:innen. Anfang 
November wurden 14 Kunst-
schaffende in den Bereichen 
Bildende Kunst, Fotografie, 

KULTURFÖRDERUNG
Aufstrebende Künstler:innen

Musik und Literatur ausgezeich-
net. Der große Kunstpreis erging 
zudem an Herbert Brandl. Wer 
mehr erfahren möchte, kann die 
Videoporträts der Künstler:innen 
auf dem YouTube-Kanal der Stadt 
Graz nachsehen unter:

youtube.com/@stadtgraz

Bastelspaß. Weihnachtskarten 
aus Papier selber schöpfen.

Der Verein der Freund:innen 
des Graz Museums lädt am 
18. Dezember ab 16 Uhr zu ei-
nem besinnlichen Abend im 
weihnachtlich geschmückten 
Innenhof des Graz Museums 
ein. Gäste erwartet Punsch und 
Glühwein gegen eine freiwillige 
Spende. Um 17 Uhr singt der 
Chor „jedesmal ANDERS“ stim-
mungsvolle Weihnachtslieder, 
und ab 18 Uhr gibt es eine kos-
tenlose Abendführung durch 
das Museum.

grazmuseum.at

GRAZ MUSEUM​
— 18. Dezember

Adventkonzert. Stimmungsvoll 
mit den Grazer Philharmonikern.

Alle Jahre wieder verzaubert 
das Erfolgs-Duo Robert Per-

sché und Andreas Braunendal 
mit seiner herzerwärmenden 
Musical-Version von Charles 
Dickens „Eine Weihnachts-
geschichte“ das Publikum im 
Next Liberty.

Und für alle, die es nicht 
mehr erwarten können, gibt es 

Märchen von 
Weihnachten

NEXT LIBERTY —
18. bis 23. Dezember

© ROLAND RENNER

das kostenlose Adventhörspiel 
„Christkind und Elch“, um die 
Zeit bis zum großen Fest zu ver-
kürzen. Jederzeit reinhören unter:

nextliberty.at

Spektakulärer Zirkus trifft 
auf innovative Kunst: Vom 

20. Dezember bis 6. Jänner 
bringt das Festival Cirque Noël 
zwei Produktionen der austra-
lischen Ausnahmeartist:innen 
Gravity & Other Myths ins 
Orpheum Graz: Das gefeierte 
Stück „The Mirror“ hinterfragt 
rund um Weihnachten die Be-
deutung von Authentizität im 
digitalen Zeitalter, während 
„10.000 Hours“ im neuen Jahr 
Lohn und Mühen beleuchtet, 
die außergewöhnliche Fähig-
keiten ermöglichen. Beide Stü-
cke verbinden akrobatische 

© ANDY PHILLIPSON

The Mirror. 
Innovative 
Zirkuskunst 
von Gravity 
& Other 
Myths.

Zauberhafte Zirkusgeschichten
CIRQUE NOËL – 20. Dezember bis 6. Jänner

BIG BONUS�
 �GEWINNSPIEL
​2 x 2 Karten für „The Mir-
ror“ am 25.12.* Schreiben 
Sie bis 12.12 (KW „Zirkus“) 
an Abt. für Kommunika-
tion, Hauptplatz 1, 8011 
Graz bzw. eine E-Mail an: 
big@stadt.graz.at 

* �Datenschutzbestimmungen siehe unten. 
Mitarbeiter:innen des Hauses Graz ​sind 
nicht teilnahmeberechtigt.

Höchstleistungen, innovative 
Multimedia-Konzepte und Live-
musik. Alle Infos und Tickets:

cirque-noel.at

Eine Weihnachtsgeschichte. Von 
18. bis 23.12. im Next Liberty.

Stadtbibliothek

WEIHNACHTSSPERREN 
& GUTSCHEINAKTION

Benefizpunsch

DATENSCHUTZRICHTLINIEN FÜR BIG BONUS​
Ich stimme zu, dass die Stadt Graz meine persönlichen Daten für die Bearbeitung verwendet und die 
Richtigkeit der Daten in elektronischen Registern (Melderegister etc.) überprüft. Datenkategorien, 
Empfänger:innen und Rechtsgrundlage sind im Datenverarbeitungsregister registriert und unter DVR 
0051853/466 veröffentlicht. Allgemeine Informationen zur Einhaltung des Datenschutzes entnehme 
ich der Datenschutzerklärung der Stadt Graz.

http://graz.at/lebensbilder
http://grazmuseum.at
http://grazmuseum.at
http://salonstolz.at
http://stadtbibliothek.graz.at
http://kultur.graz.at
https://stadtbibliothek.graz.at/
https://oper-graz.buehnen-graz.com/
https://kulturvermittlung.org/
http://fridaundfred.at
http://youtube.com/@stadtgraz
http://grazmuseum.at
https://nextliberty.buehnen-graz.com/
mailto:big%40stadt.graz.at%20?subject=
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©KERN_CONNY  & DADO

© GEORG OBETZHOFER/TSC THE ONE / KERN_CONNY & DADO

Die wachsende Zahl an Tanz-
begeisterten in Graz ist nicht 

nur ein Resultat von TV-Formaten 
wie „Dancing Stars“, sondern ge-
nerell auch einem wachsenden 

© SPORTAMT/ALILI

Das Rennen um Plätze
SKIKURS-ANMELDUNG

Am Montag, dem 9. Dezember, 
startet um 7.30 Uhr die An-

meldung für die begehrten Ski- 
und Snowboardkurse des Sport-
amtes an fünf Samstagen (ab 11. 
Jänner bis 8. Februar). Vorausset-
zung, um sich für den Kurs an-
melden zu können, ist eine Regis-
trierung bis spätestens vier Tage 
vor dem Anmeldetag auf der On-
line-Buchungsplattform Venuzle 

(Link s. unten). Die genaue Anlei-
tung zu Registrierung und Kurs-
anmeldung ist auf der Website 
des Sportamtes zu finden. Wer die 
Registrierung abgeschlossen hat, 
braucht dann bei der Anmeldung 
Pünktlichkeit, aber auch etwas 
Glück – die Sportamtskurse sind 
nämlich sehr begehrt! 

partner.venuzle.at/sportamt
graz.at/sportamt

Alles Walzer und noch viel mehr:  
Tanzfieber erfasst alle Generationen

TANZSPORT

Die Ballsaison bedeutet auch Hochsaison für Tänzer:innen. Nicht nur die Grazer Tanz­
schulen, sondern auch die Tanzsportvereine freuen sich über enormen Zuspruch.

Lebensfreude. Die Art, wie man 
tanzt, spiegelt auch den eigenen 
Lebensstil und Charakter wider.

Für die Abhaltung der 
Ski- und Snowboardkurse ​
sucht das Sportamt laufend ​
Lehrwart:innen und Begleit-​
skilehrer:innen, welche die ​
Kinder in den Gruppen der 
Sportamtskurse führen bzw. ​
beaufsichtigen. Angehende ​
(Sport-)Lehrer:innen sowie ​
Ski- und Snowboard-Leh-​
rer:innen sind hier angespro-
chen, die ihr Wissen und ihre 
Technik vermitteln und darü-
ber hinaus Freude im Umgang 
mit den Kindern haben. Für 
die Begleitung bei den Sport-
amtskursen gibt es auch eine 
finanzielle Aufwandsentschä-
digung (80 Euro pro Tag). Bei 
Interesse im Sportamt melden!​
�  sportamt@stadt.graz.at

SKI- & SNOWBOARD
Lehrwarte, 
bitte melden!

INFOS

ggz.graz.at

Angebot für Menschen höheren Lebensalters, die durch akute 
oder chronische Erkrankungen Einschränkungen in ihrer 
Mobilität und Selbstständigkeit bei der Verrichtung von 
Alltagstätigkeiten erfuhren 

Ziel der tagesklinischen Behandlung ist es, mit einem individuell 
zusammengestellten Therapieprogramm

• die Selbstständigkeit und Mobilität von Patient:innen 
zu fördern und 

• einem möglichen Verlust von Alltagsfähigkeiten  
entgegenzuwirken.

TAGESKLINIK FÜR AKUTGERIATRIE 
UND REMOBILISATION (AG/R)

Selbstständigkeit erhalten und Mobilität fördern
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E Informationen unter:  
Tel.: +43 316 7060 1560 | Mo.—Fr., 8—15 Uhr 
AG/R Tagesklinik, Albert-Schweitzer-Gasse 36, 8020 Graz

ANZEIGE

Körperbewusstsein geschuldet: 
„Tanzen ist erwiesenermaßen 
nicht nur der Fitness und menta-
len Gesundheit zuträglich, son-
dern erfüllt auch eine wichtige 
soziale Funktion“, weiß Conny 
Leban-Ibrakovic von Conny & 
Dado, „es ist pure Lebensfreude 
mit Tiefgang und Leichtigkeit 
zugleich. Die Art, wie man tanzt, 
spiegelt auch den eigenen Le-
bensstil wider!“ Dass vermehrt 
auch Kinder und Jugendliche das 
Tanzen als Form des Ausdrucks 
und damit Spaß an der Bewegung 
entdecken, mag einer der Vorteile 
von Social Media und Digitalisie-
rung sein, gilt es doch, sich und 

seine geschmeidigen Fertigkeiten 
zu zeigen. Nicht von ungefähr 
ist Choreografie-Tanz einer der 
Trends schlechthin.

Generell erleben nicht nur die 
Tanzschulen in Graz, sondern 
auch Tanzsportvereine einen un-
geahnten Boom, der mit einem 
wachsenden Angebot an Tänzen, 
Stilen und Tanzsportarten einher-
geht, wie Johanna Leutschacher 
vom Verein TSC The One bestätigt: 
„Zum einen erleben klassische 
Tänze eine echte Renaissance, 
zum anderen sind es junge, neue 
Tanzsportarten, die die Kinder 
und die Jugend begeistern und zur 
Bewegung motivieren!“ Mit Hip-

Hop, Streetdance, Modern Dance 
und Kindertanzen konnten völlig 
neue Alters- und soziale Schich-
ten erschlossen werden.

Klassisch. Die Standardtänze – vom Walzer über Foxtrott bis zu lateinamerikani-
schen ​Tänzen – erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit. Nicht von ungefähr sind die ​
Grazer Tanzschulen mit ihren Kursangeboten gut gebucht.

Beweglich. 
Die Jüngsten 
entdecken, 
auch dank 
verstärkter 
Wahrnehmung 
via Social Me-
dia, die Freude 
am Tanz.

Zusammen. 
Gruppendynamik 
ist ein wichtiger 
Faktor bei der 
jüngeren Tanz-
Generation.

 TANZSCHULEN 
Die Auswahl an Tanzschulen 
in Graz ist beachtlich, es gibt 
für jede Ambition und jedes 
Alter passende Kurse.

 ��TANZSPORT 
Wer Turniere oder Contests 
bestreiten will, tanzt u. a. 
bei TSC The One oder UTSC 
Choice an. Alle Vereine unter:

�  steirischer-
� tanzsportverband.at

SILVESTERLAUF
— 31. Dezember
AUSLAUF ZU JAHRESENDE
Start und Ziel für den tra-
ditionellen Silvesterlauf ist 
wieder der Mariahilferplatz. 
Kinderlauf: 500 m (12.30 
Uhr), Erwachsene: 5- bzw. 
10-km-Lauf und 5 km Nordic-
Walking-Bewerb (13 Uhr). 
Anmeldung unter:
� graz-silvesterlauf.at

EISDISCO
— bis 2. Februar
COOLER DANCEFLOOR 
Jeden Freitag und Samstag ab 
19.30 Uhr verwandelt sich die 
Eisfläche in der Grazer Winter-
welt zum Dancefloor. Freitags 
sorgt die Antenne Steiermark 
und samstags Radio Flamingo 
für Eisdisco-Flair. 

� grazerwinterwelt.at/
� eisdisco

SPORTLICH

http://partner.venuzle.at/sportamt
http://graz.at/sportamt
mailto:sportamt%40stadt.graz.at?subject=
http://steirischer-tanzsportverband.at
http://steirischer-tanzsportverband.at
http://www.graz-silvesterlauf.at/
http://grazerwinterwelt.at/ eisdisco
http://grazerwinterwelt.at/ eisdisco
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